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Schlachthofaudit Gross- und Kleinvieh: Checkliste Zutrieb zur Betäubung
Stempel KontrolleurIn

Schlachthof: Datum:

Genutzt für: Kühe Mastrinder Mastschweine Schafe Ziegen

Kälber Jungrinder Mutterschweine Andere:

Auswertung zugehöriger Erhebungsbögen: Treibgänge Anzahl Erhebungsbögen:

Treibgang-Abschnitt

total % total % total %

0.0 0.0 0.0

0.0 0.0 0.0

0.0 0.0 0.0

0.0 0.0 0.0

0.0 0.0 0.0

0.0 0.0 0.0

3.1. Anordnung Treibgänge: [1.2.23, 1.3.21-24, 1.4] n.k. / n.a.

Keine Engpässe ja vorhanden

ja vorhanden

Treibgänge immer klar einsichtig ja teilweise gar nicht einsichtig

ja teilweise gar nicht

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

[1.2.23, 1.3.24-27, 1.4] n.k. / n.a.

ja 10-20cm <10cm

ja nein

ja nein

Rücklaufsperren

Treibgänge sind eben ja, bis max. 3 %

ja

Breite cm:

ja

Breite cm:

Grossvieh: Aufsprungschutz ist vorhanden ja nein

Keine sonstigen Verletzungsgefahren keine unbedeutende vorhanden schwerwiegende

Fotos Nr. Wenn nein, welche:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

Bitte eintragen: allg. Felder → X / Text / Zahlen Abschliessende Laufnummer
nicht kontrolliert → n.k. gut → 0 verbesserungsbedürftig → 2
nicht anwendbar → n.a. genügend → 1 schlecht → 3

Anzahl be-
obachtete 
Tiere total

Schlagen, 
Schwanz-

drehen 
(Anzahl 

Beobach-
tungen)

E-Treiber 
total (An-

zahl Tiere)

Davon
E-Treiber 
korrekt 
(Anzahl 
Tiere)

Davon
E-Treiber 

falsch ein-
gesetzt(An
zahl Tiere)

Tiere ge-
trieben, die 
nicht vor-
wärts ge-
hen kön-
nen (An-

zahl Beob-
achtungen)

Tor auf 
Rücken, 

Kopf, seit-
lich (An-

zahl Beob-
achtungen)

Rutschen / 
Fallen (An-
zahl Beob-
achtungen)

Aufenthalt 
im Treib-

gang 
Durch-
schnitt 

(Min:Sek)

Aufenthalt 
im Treib-

gang
Minimum 
(Min:Sek)

Aufenthalt 
im Treib-

gang
Maximum 
(Min:Sek)

Keine scharfen Richtungswechsel 
(keine Engstellen in Kurven, Richtungswechsel 
> 100 Grad, Kurvenradius > 3 m)

Treiben / Handling vom seitlichen 
Bedienungsgang her möglich

verbesserungs-
bedürftig

3.2. Treibgänge Einrichtung:
Lichte Höhe von Einzeltreibgängen für 
Grossvieh über Widerrist ist mind. 20 cm
Kein Doppelzutrieb bei Anlagen mit für eine 
Tierbreite ausgelegter Fixationseinrichtung
Einzeltreibgänge: Tore zum Entfernen von
Tieren vorhanden

Sperren unter-
stützen Treiben

Sperren stören
Treibfluss

Verletzungsgefahren
durch Sperren

Neigung nicht
treibhindernd

Neigung behindert
Treiben

Tiergerechte Breite Gruppentreibgänge 
(Schweine >2 m, Rinder >2.40 m)

Treibfluss leicht
behindert

Treibfluss stark
behindert

Tiergerechte Breite Einzeltreibgänge
(Mastschweine 40 – 42 cm, Muttersauen
55 – 60 cm, Rinder bis 800 kg 80 cm)

Treibfluss leicht
behindert

Treibfluss stark
behindert

verbesserungs-
bedürftig
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Schlachthofaudit Gross- und Kleinvieh: Checkliste Zutrieb zur Betäubung
Stempel KontrolleurIn

Schlachthof: Datum:

Genutzt für: Kühe Mastrinder Mastschweine Schafe Ziegen

Kälber Jungrinder Mutterschweine Andere:

3.3. Treibgänge Wände und Böden: [1.2.23, 1.3.21-22, 1.4] n.k. / n.a.

Wände sind blickdicht, einheitlich und blendfrei
ja mehrheitlich nein

Material:

ja nein

Boden ist trittsicher ja rutschig, glatt

Fotos Nr. Material:

ja nein

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.4. Treibgänge Beleuchtung: [1.2.23, 1.3.21-22] n.k. / n.a.

Beleuchtung ist nicht blendend ja

ja kein Gradient

Treibhindernde Schatten keine unbedeutende viele, störende

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.5. Treibgänge Lärm: [1.3.33] n.k. / n.a.

ja

Permanente Lärmbelastung:
gering erträglich beträchtlich sehr hoch (> 85 dB)

dB:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

[1.3.28-32] n.k. / n.a.

> 10 % der Tiere

e-Treiber wird benutzt

Vorderes Tier für folgende sichtbar ja teilweise nein

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

Bemerkungen:

Bitte eintragen: allg. Felder → X / Text / Zahlen Abschliessende Laufnummer
nicht kontrolliert → n.k. gut → 0 verbesserungsbedürftig → 2
nicht anwendbar → n.a. genügend → 1 schlecht → 3

Wandhöhen ausreichend (Empfehlung bsi
Grossvieh: ≥ 160 cm; Kleinvieh: ≥ 90 cm)

für Tiere unpro-
blematisch

Ausrutschen
möglich

Böden sind ohne Hindernisse
(Stufen, Löcher, Spalten etc.) 

verbesserungs-
bedürftig

in Treibrichtung
blendend

Tiere laufen von dunklerem Bereich
in helleren

in Treibrichtung 
dunkler

verbesserungs-
bedürftig

Keine scharfen Geräusche
(Knallen, Zischen etc.)

selten, weniger 
als 1x pro Minute

oft, mehrmals
pro Minute

verbesserungs-
bedürftig

3.6. Vereinzelung:

Einsatzhäufigkeit e-Treiber Schweine, Rinder kein Einsatz
e-Treiber

bis ≤ 5 % der 
Tiere

> 5 % bis ≤ 10 % 
der Tiere

Einsatzhäufigkeit e-Treiber andere Tiere kein Einsatz
e-Treiber

verbesserungs-
bedürftig
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Schlachthofaudit Gross- und Kleinvieh: Checkliste Zutrieb zur Betäubung
Stempel KontrolleurIn

Schlachthof: Datum:

Genutzt für: Kühe Mastrinder Mastschweine Schafe Ziegen

Kälber Jungrinder Mutterschweine Andere:

3.7. Zutrieb: [1.2.21-24, 1.3.9, 1.3.21, 1.3.24, 1.3.28-32, 1.4, 1.5] n.k. / n.a.

Gruppentreibgang:

- Zutrieb

weniger als 5 Min. 5 – 10 Min. mehr als 10 Min.

- Treiben ohne Elektrotreiber möglich ja nein

- Zutrieb

weniger als 1 Min. 1 – 3 Min. mehr als 3 Min.

weniger als 5 Min. 5 – 10 Min. mehr als 10 Min.

> 50 % der Tiere

e-Treiber wird benutzt

Elektrotreiber gesetzeskonform ja, Stromstoss max. 1 Sekunde nein

Korrekter Einsatz Elektotreiber

ja vereinzelt (< 5 %) wiederholt (≥ 5 %)

ja zu langsam zu schnell

ja nein

Treibgänge nicht als Wartebuchten genutzt ja

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.8. Zustand der Tiere: n.k. / n.a.

< 25 % der Tiere ruhig

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

Bemerkungen:

Bitte eintragen: allg. Felder → X / Text / Zahlen Abschliessende Laufnummer
nicht kontrolliert → n.k. gut → 0 verbesserungsbedürftig → 2
nicht anwendbar → n.a. genügend → 1 schlecht → 3

ruhig, den Tieren 
entsprechend

Nicht immer den 
Tieren 
entsprechend, 
Treibwege 
verstellend

laut, nervös, 
unverhältnismässi
g grob, den Tieren 
nicht 
entsprechend

Schlagen auf Augen, 
Geschlechtsteile, 
Quetschen od. Brechen 
Schwanz, gefährliche 
Treibhilfen

- Durchschn. Aufenthaltsdauer alle Tierarten

Einzeltreibgang: 
ruhig, den Tieren 
entsprechend

Nicht immer den 
Tieren 
entsprechend, 
Treibwege 
verstellend

laut, nervös, 
unverhältnismässi
g grob, den Tieren 
nicht 
entsprechend

Schlagen auf Augen, 
Geschlechtsteile, 
Quetschen od. Brechen 
Schwanz, gefährliche 
Treibhilfen

- Durchschn. Aufenthaltsdauer Schweine

- Durchschn. Aufenthaltsdauer andere Tiere

- Einsatzhäufigkeit e-Treiber Schweine, Rinder 0 % bis ≤ 5 % der 
Tiere

> 5 % bis ≤ 20 % 
der Tiere

> 20 % bis ≤ 50 % 
der Tiere

- Einsatzhäufigkeit e-Treiber andere Tiere kein Einsatz
e-Treiber

ja, nur auf Hinterhand
Schweine, Rinder

vereinzelt falscher 
Einsatz (< 5 %)

wiederholt falscher 
Einsatz (≥ 5 %)

Automatische Schiebe- / Falltore werden
nicht als Treibhilfen genutzt
Positionierung der Treiber/ Bewegungen der 
Tore behindert Treibfluss nicht

ja, Positionierung 
immer korrekt

Treibfluss leicht
behindert

Treibfluss stark
behindert

Tiere laufen in andere 
Richtung, übereinander

Zutrieb der Schlachtgeschwindigkeit
angemessen
Nötigenfalls werden Tiere aus
Einzeltreibgängen befreit

Nutzung notfalls 
(Panne, Störung)

Nutzung in
Ausnahmefällen

Nutzung regelmässig 
oder während Pausen

verbesserungs-
bedürftig

Zustand der Tiere im Zutrieb (Keine Anzeichen 
von Angst, Panik)

< 95 % bis
≥ 75 % der Tiere
ruhig

< 75 % bis
≥ 25 % der Tiere 
ruhig

≥ 95 % der Tiere 
ruhig

verbesserungs-
bedürftig
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